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Die Kelten kommen                                                            
     zurück!

Samstag, 5. August 2023
Sonntag, 6. August 2023
Keltisches Lagerleben am
Kleinaspergle
Und sie kommen nicht allein!
Auch Römer und Alamannen werden vertreten sein. 
Zusammen lassen sie 1200 Jahre Geschichte aufleben 
- von der Hallstattzeit bis ins Frühmittelalter.
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Was ist die KlimaRallye?
Kommunen aus ganz Deutschland meistern 
in einem Zeitraum von 4 Wochen 
Challenges für das Klima. Unser Ziel: 

Wer macht mit?
 

 
 

Wie nehme ich teil?
1. Lade die »2zero« App aus dem App 

Store oder von Google Play herunter.

2. Wähle in der Auswahl unsere Kommune 
aus und tritt bei.

3. Berechne deinen Fußabdruck und spare 
 

11.09. bis 8.10.2023

Zusammen 200 Tonnen CO₂ einsparen!

Von Klein bis Groß, von Jung bis Alt: Jeder ist
eingeladen, Teil der KlimaRallye zu werden
und mitzumachen. Die Teilnahme ist
natürlich kostenlos!

mit Challenges CO₂ ein.

40 JAHRE
DIE GRÜNEN
ASPERG

Frische und gesunde Ware
aus der Region.

Besuchen Sie unseren
Wochenmarkt in Asperg!

Jeden Samstag 7.00 - 12.30 Uhr
auf dem Marktplatz.
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Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung  Bericht aus der Sitzung  
des Gemeinderates vom 25. Juli 2023des Gemeinderates vom 25. Juli 2023
Gemeinderat fasst Aufstellungsbeschluss zum Be-
bauungsplan „Sporthalle Im Überrück“
Die Stadt Asperg plant als Ersatz für die bestehende Rundsporthal-
le den Neubau einer Vierfeldsporthalle südlich des Friedrich-List-
Gymnasiums. Aufgrund des großen Bedarfs an Hallenkapazitäten 
soll eine Vierfeldhalle entstehen, mit dem Ziel, den Bedarf an weite-
ren Hallenteilen zu decken.
Der Grundsatzbeschluss zur Errichtung einer Vierfeldsporthalle 
wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 28. März 2023 noch-
mals bekräftigt. Der Gemeinderat beschloss die Durchführung 
eines VGV-Verfahrens zur Realisierung des Neubaus. Die damit 
einhergehenden Planungsleistungen werden auf Basis einer mehr-
stufigen Konzeption im Rahmen eines Realisierungswettbewerbs 
erbracht. Der Wettbewerb startete am 26. Juli 2023.
Parallel hierzu soll nun auch das Bauplanungsrecht geschaffen wer-
den. Durch die Aufstellung des Bebauungsplans „Sporthalle Im 
Überrück“, werden die planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
eine bedarfsgerechte Weiterentwicklung der Sportstätten und die 
Sicherstellung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung ge-
schaffen.
Mit einer 2/3-Mehrheit stimmte der Gemeinderat in seiner Sitzung 
am 25. Juli 2023 dem Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan 
„Sporthalle Im Überrück“ zu. Zudem wurde die Stadtverwaltung mit 
der Durchführung des weiteren Bauleitplanverfahrens beauftragt.
Gemeinderat beschließt 3. Stufe des Lärmaktions-
plans
Bereits in seiner Sitzung am 30. April 2019 beschloss der Gemein-
derat die Fortschreibung und somit die Überarbeitung des im Jahr 
2014 erstellten Lärmaktionsplans.
Ziel des Lärmaktionsplans ist die Erstellung eines Konzeptes, um 
schädliche Auswirkungen von Umgebungslärm zu verhindern, ihnen 
vorzubeugen und sie zu mindern. Zahlreiche Maßnahmen wurden 
im Rahmen der Beschlüsse der 1. und 2. Stufe des Lärmaktionsplans 
in den vergangenen Jahren bereits umgesetzt.
In der Sitzung des Gemeinderates am 24. November 2020 wur-
de gefordert, die Wirksamkeit der Temporeduzierung auf 30 km/h 
tags/nachts beziehungsweise auf 40 km/h tags/nachts für alle Orts-
durchgangsstraßen im Stadtgebiet darzustellen. Auf Basis dieser 
Untersuchungen wurde ein Entwurf für die Fortschreibung des 
Lärmaktionsplans erstellt.
Der Entwurf wurde mit einem Maßnahmenkatalog in der Gemein-
deratssitzung am 22. Februar 2022 gebilligt und die Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange beschlossen.
Daraufhin erfolgte die öffentliche Auslegung vom 30. Mai 2022 bis 
zum 30. Juni 2022. Die eingegangenen Stellungnahmen und Anre-
gungen wurden im Rahmen der Abwägung teilweise in den Plan 
eingearbeitet und teilweise zur Kenntnis genommen. Die Abwägung 
nahm der Gemeinderat in seiner Sitzung am 25. Juli 2023 vor.
Damit einhergehend beschloss der Gemeinderat einstimmig auch 
die 3. Stufe des Lärmaktionsplans mit folgenden Maßnahmen:
Kurzfristig geplante Maßnahmen:
1. Ortsdurchfahrten Asperg: Temporeduzierung auf 40 km/h tags 

und nachts
2. Kreis- und Gemeindestraßen (Möglinger Straße und Südliche 

Alleenstraße): Förderung passiver Schallschutzmaßnahmen auf 
Basis landesweiter Programme an Gebäuden (beispielsweise 
Einbau von Schallschutzfenstern)

Mittelfristig/Langfristig geplante Maßnahmen:
1. Autobahn A 81: Erhöhung der Lärmschutzwand
2. Markgröninger Straße: Austausch des Fahrbahnbelags hin zu ei-

nem lärmoptimierten Asphalt
3. Ortsdurchfahrten Asperg: Lkw-Durchfahrtsverbot für Lkw mit 

einem Gewicht über 3,5 Tonnen

Als nächster Schritt erfolgt nunmehr die Beantragung der Tempo-
reduzierung an den Ortsdurchfahrten. Genehmigende Behörde ist 
die Straßenverkehrsbehörde des Landkreises Ludwigsburg.
Gemeinderat vergibt Arbeiten zur Kanalsanierung 
sowie Straßenbauarbeiten in der Stuttgarter Straße
In seiner Sitzung am 20. Dezember 2022 hat der Gemeinderat be-
reits der Entwurfsplanung der Kanalsanierungs- und Straßenbauar-
beiten 2023 für die Stuttgarter Straße zugestimmt und den Baube-
schluss zur Durchführung der Maßnahme gefasst.
Nach erfolgter Ausschreibung beschloss der Gemeinderat nun-
mehr einstimmig, die Arbeiten an die Firma Lutz Krieg aus Möglin-
gen zu einem Preis von brutto 775.411,24 € zu vergeben.
Die Kanalsanierungs- und Straßenbauarbeiten in der Stuttgarter 
Straße sollen Ende Oktober 2023 beginnen und in der zweiten Jah-
reshälfte 2024 abgeschlossen werden.
Gemeinderat beschließt Ausbau der Ladeinfrastruktur 
in Asperg
Die Stadt Asperg betrachtet die Elektromobilität als einen wichti-
gen Baustein für eine nachhaltige Stadtentwicklung, zur Lärmreduk-
tion und zum Erreichen der Klimaneutralität 2040.
Um diese Ziele zu erreichen, stellen das Nutzerverhalten und vor 
allem die Verfügbarkeit sowie der Zugang zu einer privaten und 
öffentlichen Ladeinfrastruktur für die Elektromobilität eine wesent-
liche Voraussetzung dar. Aus diesem Grund hat die Stadtverwaltung 
die RBS wave GmbH mit der Erstellung eines Ladeinfrastruktur-
konzepts beauftragt.
Das Konzept enthält Empfehlungen zur Anzahl und Ladeleistung 
der Standpunkte, eine Klassifizierung der Umsetzbarkeit hinsicht-
lich der Netzauslastung sowie eine Priorisierung der Umsetzung.
Der Gemeinderat beschloss ebenfalls einstimmig, das Ladeinfra-
strukturkonzept als Grundlage für den Ausbau der Ladeinfrastruk-
tur in Asperg zu verwenden. Die Stadtverwaltung wurde weiterhin 
aufgefordert, einen Förderantrag für die priorisierten Standorte 
einzureichen und diese, vorbehaltlich der Förderung, umzusetzen.
Hierzu zählen die folgenden Standorte:
• Parkplatz Tennisclub, Im Osterholz
• Stadthalle, Lurer Platz
• Parkplatz Berliner Straße, Berliner Straße 25
• Parkplatz Spielplatz, Lehenstraße
Die Stadtverwaltung wird die vier Standorte zur Förderung nach 
der VwV-LGVFG anmelden. Bei dieser Förderrichtlinie werden die 
Kosten für die Errichtung von Ladeinfrastruktur und Netzanschlüs-
sen mit maximal 75 % der zuwendungsfähigen Investitionskosten 
und Planungskostenpauschale gefördert.
Die Kosten für die Errichtung einer Ladeinfrastruktur für die 
Standorte belaufen sich auf ungefähr 80.000 €. Demnach würde 
die Fördersumme maximal 60.000 € betragen. Die entsprechenden 
finanziellen Mittel sollen im Haushalt 2024 zur Verfügung gestellt 
werden.
Die Umsetzung der beschlossenen Maßnahmen erfolgt jedoch vor-
behaltlich der Förderung.
Gemeinderat vergibt Arbeiten zur Errichtung von 
Photovoltaikanlagen an den Standorten Kinderhaus 
Hutwiesen, Friedrich-List-Gymnasium und Freibad
Ein wesentlicher Bestandteil des Asperger Klima- und Energiekon-
zepts auf dem Weg zur Klimaneutralität 2040 ist die Ausschöpfung 
des solaren Energiepotentials auf städtischen Gebäuden.
Um die einzelnen Projekte priorisieren zu können, wurden die 
Dachflächen der kommunalen Liegenschaften auf Eignung und 
Wirtschaftlichkeit untersucht und die Ergebnisse dem Gemeinde-
rat in seiner Sitzung am 27. Juni 2023 präsentiert.
Aufgrund dieser Untersuchungen wurden die Standorte Kinder-
haus Hutwiesen, Friedrich-List-Gymnasium und Freibad priorisiert. 
Grund hierfür ist die Nutzung einer Wärmepumpe im Kinderhaus 
Hutwiesen sowie ein hoher Stromverbrauch an den Standorten 
Friedrich-List-Gymnasium und Freibad.
Die vorgeschlagenen Anlagen haben alle eine sehr kurze Amortisa-
tionsdauer von unter vier bis knapp acht Jahren.
Einstimmig beschloss der Gemeinderat bei zwei Enthaltungen die 
Vergabe der Photovoltaikanlagen für die priorisierten Standor-
te. Die Arbeiten am Kinderhaus Hutwiesen wurden an die Firma 
Eberhardt Solar aus Asperg zu einem Preis von 40.041,52 €, am 
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Friedrich-List-Gymnasium an die Firma Lillich aus Asperg zu einem 
Preis von 38.080,81 € und am Freibad an die Firma enersol aus 
Sachsenheim zu einem Preis von brutto 75.515,17 € vergeben.
Gemeinderat nimmt Finanzzwischenbericht zur 
Kenntnis
Der Finanzzwischenbericht unterrichtet den Gemeinderat über die 
Entwicklungen der Finanzlage und des Haushaltsvollzugs im bisheri-
gen Haushaltsjahr sowie über aktuelle Entwicklungen, die derzeit in 
der öffentlichen Diskussion stehen und die entweder im Haushalts-
jahr oder in der mittelfristigen Finanzplanung Auswirkungen auf die 
Gemeindefinanzen haben werden.
Grundlage für den diesjährigen Finanzzwischenbericht waren die 
Ergebnisse der Mai-Steuerschätzungen sowie der Kenntnisstand 
der Verwaltung Anfang Juli. Der vorliegende Bericht ist nur eine 
Momentaufnahme und kann sich durch politische Entscheidungen 
und konjunkturelle Schwankungen auch weiterhin stark verändern.
Aus dem Finanzzwischenbericht 2023 ging hervor, dass die Ge-
samterträge circa 1,08 Millionen Euro über dem erwarteten Betrag 
liegen werden. Die tatsächlichen Aufwendungen liegen nach den 
neuesten Werten ebenfalls um circa 368.000 € über dem Haus-
haltsansatz.
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen wie der steigenden Inflati-
on, der Lieferengpässe, den Auswirkungen des Ukraine-Kriegs und 
der Energiekrise können nur schwer seriöse Prognosen getroffen 
werden. Ebenso werden die Planungen der Investitionsmaßnahmen 
dadurch deutlich schwieriger. Aufgrund des verzögerten Mittelab-
flusses bei Investitionen und verzögerter Umsetzung von Projekten 
wird das Ergebnis des Finanzhaushalts vermutlich deutlich besser 
ausfallen als erwartet.
Aufgrund dessen kann davon ausgegangen werden, dass die städti-
sche Liquidität am Ende des Jahres ebenfalls höher ausfallen wird, 
als im Haushaltsplan angenommen. Die Ergebnisrücklage zum 31. 
Dezember 2023 wird voraussichtlich circa 16 Millionen Euro be-
tragen.
Erhöhung der Benutzungsgebühren für Obdachlose- 
und Flüchtlingsunterkünften beschlossen
Die Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und Flüchtlings-
unterkünften wurde zuletzt am 22. November 2016 geändert.
Seither gab es zahlreiche Veränderungen, sowohl durch neue Un-
terkünfte, durch Zu- und Wegzüge der Personen wie auch durch 
steigende Kosten. Aus diesem Grund wurde eine Neukalkulation 
erforderlich. Diese wurde in Zusammenarbeit mit der Kommunal-
beratung Allevo erstellt.
Als Abrechnungsmethode wurde in der bisherigen Satzung eine 
eigene Benutzungsgebühr für jede Obdachlosen- und Flüchtlings-
unterkunft festgelegt. Diese Methode ist jedoch nicht mehr sinnvoll 
und kann nur mit hohem Aufwand umgesetzt werden. Grund hier-
für ist die aktuelle Flüchtlingssituation und die damit verbundene 
Anmietung von neuem Wohnraum, dem ständigen Wechsel der 
Personen und der Schaffung von kurzfristigen Unterbringungsmög-
lichkeiten.
Die Stadtverwaltung sprach sich aufgrund der genannten Gründe 
für die praktikabelste Abrechnungsmethode in Form einer perso-
nenbezogenen Gebühr einschließlich Betriebskosten je Wohnplatz 
und Kalendermonat aus. Die Gebühren sollen damit einheitlich für 
alle Unterkünfte erhoben werden.
Einstimmig beschloss der Gemeinderat diese Änderung der Ge-
bührensatzung für Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte, ver-
bunden mit einer personenbezogenen Gebühr einschließlich Be-
triebskosten je Wohnplatz und Kalendermonat von 395,39 €.
Gemeinderat stimmt Bilanz der Städtischen Bau- 
und Verwaltungs GmbH sowie der Entlastung der Ge-
schäftsführung und des Aufsichtsrates zu
Einstimmig genehmigte der Gemeinderat den Jahresabschluss der 
städtischen Bau- und Verwaltungs GmbH für das Geschäftsjahr 2022.
Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2022 wurde auf den 31. 
Dezember 2022 mit einer Bilanzsumme von 4.726.606,64 € und 
einem Bilanzgewinn von 1.069.093,67 € festgestellt.
Nach dem Beschluss des Gemeinderates soll der Bilanzgewinn als 
Vortrag auf neue Rechnung verwendet werden. Die Geschäftsfüh-
rer sowie die Mitglieder des Aufsichtsrates wurden für die Ge-
schäftsführung im Geschäftsjahr 2022 entlastet.

Gemeinderat stimmt der Darlehensverwaltung 2023 
zu
Im Jahr 2023 wird die Zinsbindung mehrerer Darlehensverträge 
der Stadt Asperg auslaufen. In der Sitzung am 28. Februar 2023 hat 
der Gemeinderat der Darlehensverwaltung bereits zugestimmt.
Aufgrund der aktuellen Zinslage mit Zinssätzen von mehr als 3,5 
% für Kommunaldarlehen hat die Stadtverwaltung empfohlen, die 
beiden Darlehen außerplanmäßig zu tilgen. Die Liquidität der Stadt 
Asperg hätte eine solche Sondertilgung ermöglicht.
Der Gemeinderat beschloss jedoch mehrheitlich, die beiden Darle-
hen mit dem wirtschaftlichsten Prolongationsangebot fortzusetzen. 
Grund hierfür waren die aktuell steigenden Zinsen sowie eine un-
klare Entwicklung.

Gemeinderat beschließt außerplanmäßige Ausgaben 
für die Sanierung der Wasserhauptversorgungslei-
tung Fortsetzung Südliche Alleenstraße
Am 27. Juni 2023 kam es an der Wasserhauptleitung Fortsetzung 
Südliche Alleenstraße zu einem Rohrbruch. Bei den anschließenden 
Tiefbauarbeiten wurden innerhalb kurzer Zeit fünf weitere Rohr-
brüche beziehungsweise Bruchstellen an der Hauptleitung auf einer 
Strecke von ungefähr 15 Metern festgestellt.
Die Wasserversorgungsleitung stammt aus dem Jahr 1960 und soll-
te auf Empfehlung der Stadtwerke Ludwigsburg schnellstmöglich 
erneuert werden. Es besteht die Gefahr, dass bei weiteren Rohr-
brüchen die Versorgungssicherheit sowie ausreichender Wasser-
druck nicht gewährleistet werden kann.
Einstimmig beschloss der Gemeinderat daher, die Leitungsstrecke 
von rund 300 Metern, beginnend von der Autobahn bis nördlich des 
Sportgeländes, in offener Bauweise zu einem Preis von netto rund 
200.000 € zu sanieren. Hinzu kommen 15.000 € für die Sanierung 
eines Schachtes in der Nähe des Sportzentrums.
Die Sanierung der Wasserhauptversorgungsleitung soll zeitnah be-
ginnen.

Gemeinderat stimmt Entgegennahme von Geldspen-
den im ersten Halbjahr zu
Ebenfalls einstimmig stimmte der Gemeinderat der Entgegennahme 
der im ersten Halbjahr 2023 eingegangenen Spenden zu.
Bedacht wurden die Friedrich-Hölderlin-Schule, die Schulsozialar-
beit sowie die Goetheschule.
Die Gesamtsumme der im ersten Halbjahr 2023 eingegangene 
Spenden belief sich auf 9.035,00 €.

Bürgermeister Eiberger erhält Ermächtigung zur 
Entscheidung über das baurechtliche Einvernehmen 
sowie über das sanierungsrechtliche Einvernehmen 
zu Bauvorhaben während der Sommerpause
Ebenfalls einstimmig beschloss der Gemeinderat, Bürgermeister 
Christian Eiberger während der sitzungsfreien Zeit vom 26. Juli 
2023 bis zum 12. September 2023 zu ermächtigen, über die Ertei-
lung des Einvernehmens gemäß § 36 Baugesetzbuch sowie über die 
Erteilung des Einvernehmens zur sanierungsrechtlichen Genehmi-
gung im Namen der Stadt Asperg zu entscheiden.

Amtliche
Bekanntmachungen

Bebauungsplan „Sporthalle Im Überrück“Bebauungsplan „Sporthalle Im Überrück“
In seiner Sitzung am 25.07.2023 beschloss der Gemeinderat der 
Stadt Asperg für das laut dem Plan „Bebauungsplan Sporthalle Im 
Überrück“ vom 27.06.2023 abgegrenzte Gebiet nach § 2 (1) BauGB 
einen Bebauungsplan mit der Bezeichnung „Sporthalle Im Über-
rück“ aufzustellen (Aufstellungsbeschluss).

Vom Geltungsbereich werden nach dem Abgrenzungsplan des 
Stadtbauamts vom 27.06.2023 folgende Grundstücke bzw. Grund-
stücksteilflächen erfasst: Flurstücke 506, 507, 508, 509, 409/1, 409/2, 
410, 411, 412, 413 sowie teilweise die Flurstücke 409, 514/3 und 
519.
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Zielsetzung:
Die Stadt Asperg beabsichtigt den Neubau einer 4-Feldsporthal-
le südlich des Friedrich-List-Gymnasiums als Ersatzneubau für 
die bestehende Rundsporthalle. Der Gemeinderat hat bereits am 
27.07.2021 beschlossen, die hierfür notwendigen Grundstücke zu 
erwerben. In der Sitzung am 28.03.2023 wurde der Grundsatzbe-
schluss zum Neubau einer Vierfeldsporthalle bekräftigt.

Aufgrund des großen Bedarfs an Hallenkapazitäten soll die Halle 
als Vierfeldhalle geplant werden, mit dem Ziel, über den Ersatz der 
Rundsporthalle hinaus den Bedarf an weiteren Hallenteilen abzu-
decken.

Die Planungsleistungen werden aufbauend auf der vorliegenden 
mehrstufigen Konzeption im Rahmen eines Realisierungswettbe-
werbs erbracht, zu dem das Verfahren am 26.07.2023 eröffnet wurde.

Die Aufstellung des Bebauungsplanes „Sporthalle Im Überrück“ für 
diese Fläche dient der Schaffung von planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für eine bedarfsgerechte Weiterentwicklung der Sport-
stätten durch den Bau einer 4-Feldsporthalle und die Sicherstellung 
einer geordneten städtebaulichen Entwicklung.

Asperg, den 03.08.2023
gez.
Christian Eiberger,
Bürgermeister

Einleitung Wettbewerbsverfahren  Einleitung Wettbewerbsverfahren  
zum Neubau der 4-Feld-Sporthalle  zum Neubau der 4-Feld-Sporthalle  
hat stattgefundenhat stattgefunden
Der Gemeinderat der Stadt Asperg hat in seiner Sitzung am 
28.03.2023 beschlossen, dass die Planungsleistungen zum Neubau 
der Vierfeldsporthalle am Schulzentrum in einem Verhandlungsver-
fahren durchgeführt werden sollen.

Daraufhin hat das mit der Durchführung des Verfahrens beauftragte 
Architekturbüro die Grundlagen für das Verfahren erarbeitet und 
dem Gemeinderat in der Sitzung am 27.06.2023 zusammenfassend 
vorgestellt.

Nachdem in einem weiteren Schritt die notwendige Preisrich-
tervorbesprechung durchgeführt und letzte Ergänzungen in die 
Grundlagen eingearbeitet wurden, können sich nun interessierte 
Planungsbüros um eine Teilnahme an dem europaweiten Wettbe-
werb beteiligen.

Die dazu notwendigen Informationen und Unterlagen können über 
die nachfolgenden Links heruntergeladen werden:

h t tps : / / t ed .europa .eu /ud l ?ur i=TED:NOTICE :464474-
2023:TEXT:DE:HTML bzw. https://www.subreport.de/E46234742

oder auf der Homepage des mit der Durchführung des Verfah-
rens beauftragten Architekturbüros: https://www.kohlergrohe.de/ 
realisierungswettbewerb-neubau-sporthalle-asperg/

Änderung der Satzung über die Benut-Änderung der Satzung über die Benut-
zung von Obdachlosenunterkünftenzung von Obdachlosenunterkünften
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg und der §§ 2 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für 
Baden-Württemberg, hat der Gemeinderat der Stadt Asperg am 
25.07.2023 – zuletzt geändert am 22.11.2016 – die Satzung über 
die Benutzung von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften wie 
folgt geändert:

§ 13
Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe

(1)  Bemessungsgrundlage für die Höhe der Gebühr ist der überlas-
sene Wohnplatz.

(2)  Die Gebühr einschließlich der Betriebskosten beträgt 395,39 
Euro pro Wohnplatz und Kalendermonat.

(3)  Bei der Errechnung der Gebühr nach Absatz 2 nach Kalender-
tagen, wird für jeden Tag der Benutzung 1/30 der monatlichen 
Gebühr zugrunde gelegt.

§ 17
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 15.08.2023 in Kraft.
Asperg, den 25.07.2023
Bürgermeisteramt
gez.
Christian Eiberger,
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs.4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrift über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden ist.

Jahresabschluss 2022, Entlastung der Jahresabschluss 2022, Entlastung der 
Geschäftsführung sowie des Aufsichts-Geschäftsführung sowie des Aufsichts-
rates der Städtischen Bau- und  rates der Städtischen Bau- und  
Verwaltungs GmbH AspergVerwaltungs GmbH Asperg
1.  Der Jahresabschluss auf den 31. Dezember 2022 für das Ge-

schäftsjahr 2022 mit einer Bilanzsumme von 4.726.606,64 € 
und einem Bilanzgewinn von 1.069.093,67 € (Gewinnvortrag 
940.003,54 €, Jahresüberschuss 129.090,13 €) wird festgestellt.

2. Das Ergebnis der Gesellschaft wird wie folgt festgestellt:
Gewinnvortrag 940.003,54 €
Jahresüberschuss 129.090,13 €
Entnahme aus Gewinnrücklage 0,00 €
Einstellung in die Gewinnrücklage 0,00 €
Bilanzgewinn 1.069.093,67 €

3.  Das Ergebnis der Gesellschaft wird wie folgt verwendet:
a)  Ausschüttung an die Gesellschafter 0,00 €
b) Vortrag auf neue Rechnung 1.069.093,67 €
c)  Einstellung in die Gewinnrücklage 0,00 €

4.  Den Geschäftsführern
 a) Frau Pascal Hirsch
 b) Frau Annette Mehrens
 c) dem Aufsichtsrat
  wird für die Geschäftsführung im Geschäftsjahr 2022 jeweils 

Entlastung erteilt.
5.  Die zwischen der Gesellschaft und den Gesellschaftern sowie 

den Geschäftsführern im Geschäftsjahr 2022 getroffenen und 
bestehenden Vereinbarungen sowie die im Geschäftsjahr 2022 
gewährten Vergütungen an Gesellschafter und Geschäftsführer 
werden nochmals genehmigt.

Die Bilanz 2022 und die Gewinn- und Verlustrechnung 2022 der 
Städtischen Bau- und Verwaltungs GmbH Asperg liegen in der Zeit 
von Freitag, den 4. August 2023 bis Montag, den 14. August 2023 je 
einschließlich an 7 Tagen während der üblichen Öffnungszeiten im 
Rathaus, Marktplatz 1, öffentlich aus.
Asperg, 25.07.2023
gez.
Christian Eiberger
Bürgermeister und Aufsichtsratsvorsitzender

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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Bürgerinfo

Die Kelten kommen zurück!Die Kelten kommen zurück!

Historisches Lagerleben am Kleinaspergle am 5. und 
6. August 2023
Süddeutschland gehörte zum frühen Siedlungsgebiet der Kelten. Ba-
den-Württemberg lag damit im Ursprungsgebiet der keltischen Kultur.
Unter anderem war auch der Hohenasperg ein bedeutendes 
Machtzentrum in dieser Zeit. Südlich des Hohenasperg liegen viele 
reich ausgestattete Grabhügel, einer davon ist das Kleinaspergle.
Am 5. und 6. August 2023 kehren die Kelten wieder zurück an das 
berühmte Hügelgrab eines einst mächtigen Herrschers dieser Zeit.

 
Bereits im großen Jubiläumsjahr 2019 kamen die Kelten ans Klein- 
aspergle zurück.

Doch dieses Mal kommen sie nicht allein – es werden auch Römer 
und Alamannen vertreten sein. Diese besetzten das Gebiet um den 
Hohenasperg in der Zeit um 85 nach Christus. Auf Asperger Ge-
markung sind drei römische Gutshöfe nachgewiesen.
Um 260 nach Christus besiedelten dann germanische Stämme, spä-
ter als Alamannen bezeichnet, die Region um den Hohenasperg.
„Die Kelten kommen zurück“. Unter diesem Motto lassen sie zu-
sammen mit Römern und Alamannen am ersten Augustwochenen-
de 1200 Jahre Geschichte aufleben, von der Hallstattzeit bis ins 
Frühmittelalter.

Vorführungen historischen Handwerks wie Brettchenweben, 
Schmiedekunst, Schuhhandwerk, Färben mit Naturmaterialien und 
Salzsieden erwartet die Besucher. Eine Modenschau erklärt die 
verschiedenen Gewandungen, Uniformen und Waffen quer durch 
die Zeitalter. Auch Schaukämpfe gehören zum Programm. Für die 
jungen Besucher gibt es Bastelangebote, Bogenschießen und die 
Römer werden den „kleinen Soldaten“ das Exerzieren beibringen.
Veranstalter ist die Stadt Asperg in enger Kooperation mit dem Ver-
ein für Historisches Handwerk und lebendige Geschichte e. V., die 
mit ihrer Lagergruppe „Skâliesus Cambiare“ und vielen weiteren 
Lagergruppen an dieser Veranstaltung teilnehmen.

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de

Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zugäng-
lich. Ausgenommen hiervon ist die Baurechtsabteilung, welche 
sich in den Räumlichkeiten des Rathauses befindet.

Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigs-
burg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 18 Uhr bis 8 Uhr, Mi. von 13 Uhr bis 8 Uhr, Fr. 
von 16 Uhr durchgehend bis Mo. 8 Uhr.
An Feiertagen ist die Notfallpraxis ebenfalls durchgehend bis 
zum nächsten Tag 8 Uhr besetzt.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 18 Uhr bis 22 Uhr; Sa., So. und an Feiertagen ganztags 
von 8 Uhr bis 22 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-
dergelassenen Haus- und Kinderärzten
Mo. bis Fr. von 9 Uhr bis 19 Uhr über Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de (nur für gesetzlich Versicherte)
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61.445,8 Radkilometer, 22 Teams und 61.445,8 Radkilometer, 22 Teams und 
315 aktive Radlerinnen und Radler – 315 aktive Radlerinnen und Radler – 
STADTRADELN ging am 21. Juli auch in STADTRADELN ging am 21. Juli auch in 
Asperg sehr erfolgreich zu EndeAsperg sehr erfolgreich zu Ende
Das diesjährige STADTRADELN wurde auch in Asperg sehr erfolg-
reich beendet. Knapp 7000-mal stiegen die Radler auf ihr Zweirad. 
Gefördert wird die Aktion durch die Landesinitiative RadKULTUR.
Im Vergleich zum Vorjahr hat sich damit sowohl die Zahl der Teil-
nehmer als auch die Zahl der Kilometer verdoppelt. Die aktivsten 
Teams und Radler und damit die Gewinner des diesjährigen Wett-
bewerbs stehen folglich fest.
Unsere aktivsten STADTRADELN-Teams und Radler 2023 sind:
• Das Team „Friedrich-List-Gymnasium Asperg“ hat mit 13.743 

km insgesamt die meisten Kilometer geradelt. Die Klasse 7d als 
Unterteam des FLG liegt mit 2.629,1 km in der Rangliste der 
Schülerteams vorn.

• Team „Every km counts“ hat die meisten Kilometer pro Kopf 
erzielt (428,5 km/Kopf).

• Team „Team Be“ hat hingegen die meisten Fahrten pro Kopf 
erreicht (53,3 Fahrten/Kopf).

• Aus dem Team „BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN – OV Asperg“ 
hat ein Teilnehmer mit 1.210,2 km in den 3 Wochen die meisten 
Radkilometer von allen gesammelt.

• Die meisten Einzelfahrten hat ebenfalls ein Teilnehmer aus dem 
Team „BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN – OV Asperg“ zusam-
mengesammelt und in den 3 Wochen für 118 Strecken das Rad 
benutzt.

Die Prämierung der drei aktivsten Teams setzt ein starkes Zeichen 
für die RadKULTUR in Asperg. Deshalb werden die Gewinner im 
Oktober auch von Bürgermeister Christian Eiberger geehrt. Auch 
der 300ste Radler wird, wie im Amtsblatt angekündigt, angeschrie-
ben und eingeladen.

Bürgermeister Christian Eiberger zeigte sich sehr zufrieden mit 
dem Ergebnis des dreiwöchigen STADTRADELN-Wettbewerbs 
und dankte allen Beteiligten herzlich für ihr Engagement. Er be-
glückwünschte die Teams zu dem beeindruckenden Gesamtergeb-
nis von 61.445,8 Radkilometern und 9.954,2 Kilogramm vermiede-
nem CO2.
Anlässlich der Ergebnisse sagt Bürgermeister Christian Eiberger: 
„Im Schnitt 195,1 Kilometer pro Teilnehmer, auf diese Radel-Leis-
tung kann Asperg sehr stolz sein. Unsere Stadt gehört gemeinsam 
mit vielen anderen Kommunen in Baden-Württemberg zu den akti-
ven für eine klimafreundliche Mobilität. Ich bin mir sicher, viele von 
uns werden in Zukunft öfter aufs Rad steigen – zum Beispiel durch 
regelmäßiges Radfahren zur Arbeit. 

Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 04.08.2023
Apotheke Poppenweiler, Steinheimer Str. 17, 
71642 Ludwigsburg, Tel. 07144 - 14440
Sontags Apotheke im Kaufland Schwieberdinger Straße, 
Schwieberdinger Str. 94, 71636 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 4889690
Stadt-Apotheke Bönnigheim, Kirchstr. 2, 
74357 Bönnigheim, Tel. 07143 - 21019
Samstag, 05.08.2023
Adler-Apotheke Aldingen, Schlosshof 7, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07146 - 7570
Apotheke im Breuningerland, Heinkelstr. 1, 
71634 Ludwigsburg (Tammerfeld), Tel. 07141 - 386016
Linden-Apotheke Ludwigsburg, Körnerstr. 19/1, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 923232
Sonntag, 06.08.2023
Central-Apotheke Schwieberdingen, Vaihinger Str. 4, 
71701 Schwieberdingen, Tel. 07150 - 32303
Neckar Apotheke Gemmrigheim, Hauptstr. 55, 
74376 Gemmrigheim, Tel. 07143 - 94511
Neckar-Apotheke Neckarweihingen, Hauptstr. 95, 
71642 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 58395
Rathaus-Apotheke Möglingen, Rathausplatz 15, 
71696 Möglingen, Tel. 07141 - 484224
Montag, 07.08.2023
Schloß-Apotheke Sachsenheim, Äußerer Schloßhof 9, 
74343 Sachsenheim (Großsachsenheim), Tel. 07147 - 6328
Stadt Apotheke Kornwestheim, Bahnhofstr. 29, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 6169
Zentral-Apotheke Ludwigsburg, Marktplatz 1, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 926232
Dienstag, 08.08.2023
Apotheke am Unteren Tor, Hauptstr. 12, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 788691
Mylius Apotheke Oßweil, Friesenstr. 54, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 7024960
Stern Apotheke im Kimry-Turm Kornwestheim, Kimryplatz 2/2, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 808270
Mittwoch, 09.08.2023
Apotheke im Aurain, Stuttgarter Str. 58, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 21619
Apotheke Pattonpoint, John-F.-Kennedy-Allee 33, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07141 - 2993570
Bahnhof-Apotheke Ludwigsburg, Bahnhofstr. 17, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 96030
Donnerstag, 10.08.2023
Apotheke im E-Center Besigheim, Riedstr. 4, 
74354 Besigheim, Tel. 07143 - 801853
Johannes-Apotheke Kornwestheim, Johannesstr. 37, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 3506
Mylius Apotheke Schillerplatz, Schillerplatz 7, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 918230

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Stadt Asperg

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Christian Eiberger, 
71679 Asperg, Marktplatz 1,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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Es freut mich sehr, dass wir unseren Teamgeist auch in diesem Jahr 
beim STADTRADELN mit vielen gesammelten Kilometern unter 
Beweis gestellt haben. Ich gratuliere herzlich den Gewinnerinnen 
und Gewinnern beim STADTRADELN!“
Zwei Schulen nahmen dieses Jahr in Asperg am Wettbewerb teil. 
135 Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Eltern traten für ihre 
Schule in die Pedale. Allein dabei kamen bereits 17.789,8 km zu-
sammen. Ob auf dem Schulweg oder in der Freizeit – die Aktion 
erweckte den Teamgeist in den Schulen und förderte den Spaß am 
Radfahren im Alltag.
Eine Übersicht mit allen in Asperg erzielten Ergebnissen finden Sie 
auch in dieser Ausgabe der Asperger Nachrichten.
Die Stadtverwaltung bedankt sich nochmals sehr herzlich bei allen 
Teilnehmern des diesjährigen STADTRADELNs.

Netze BW-Aktion unterstützt Vereine: Netze BW-Aktion unterstützt Vereine: 
Spende für Schach-Club Asperg e.V. und Spende für Schach-Club Asperg e.V. und 
DARC e.V. - Ortsverband P61DARC e.V. - Ortsverband P61

Grund zur Freude hatten dieser Tage zwei Vereine in Asperg: Die 
Aktion „Mail statt Brief“ der Netze BW brachte einen unerwar-
teten Betrag von je 719,94 Euro in die Vereinskassen vom Schach-
Club Asperg e.V. und DARC e.V. - Ortsverband P61.
Die Netze BW verfolgt mit dieser Aktion das Ziel, möglichst viele 
ihrer Kund*innen per E-Mail, statt per Brief über die anstehende 
Ablesung ihrer Stromzählerstände informieren zu können. Das ist 
für beide Seiten der unkomplizierteste und schnellste Weg. Gleich-
zeitig werden Papierverbrauch und CO2-Ausstoß reduziert. Um 
einen zusätzlichen Anreiz zu schaffen, gibt das Unternehmen im 
Rahmen der zeitlich begrenzten Aktion die eingesparten Kosten als 
Spende an lokale gemeinnützige Organisationen weiter, wie jetzt in 
Asperg.

Dagmar Kruse, Kommunalberaterin der Netze BW, betont: „Mit 
Digitalisierung Mehrwerte für die Menschen in der Region schaffen 
– dass dies funktioniert, haben unsere Mitmach-Aktionen der letz-
ten fünf Jahre gezeigt: Durch Online-Zählerstandsmeldungen und 
den Versand von Ableseaufforderungen per E-Mail statt per Brief 
konnten wir bereits über 2.600 Organisationen und Vereine unter-
stützen.“
Bürgermeister Christian Eiberger lobt die Aktion und erklärt, dass 
Vereine nach wie vor finanzielle Zuwendungen benötigen: „Be-
reits in den zurückliegenden, von der Corona-Pandemie geprägten 
Jahren, haben gemeinnützige Einrichtungen und Vereine oft herbe 
Rückschläge erlitten. Und nun trägt der allgemeine Preisanstieg 
nicht gerade zur Entlastung der Finanzsituation bei.“ Darüber hi-
naus sei es schön, dass mit dieser Spende das Ehrenamt gefördert 
und damit Angebote unterstützt werden, die das Gemeinschafts-
gefühl in unserer Stadt stärken. „Ich danke allen Bürgerinnen und 
Bürgern, die sich per E-Mail benachrichtigen lassen und damit diese 
Spende erst möglich gemacht haben.“
Um künftig elektronisch Post vom Netzbetreiber zu bekommen, 
können Kund*innen auf der Homepage der Netze BW unter „Zäh-
lerstandseingabe“ einfach ihre E-Mail-Adresse angeben und der 
Nutzung zustimmen. Die Zustimmung ist aufgrund gesetzlicher Be-
stimmungen erforderlich.

Rückblick  Rückblick  
auf den Asperger Krämermarkt 2023auf den Asperger Krämermarkt 2023
Am Mittwoch, den 26. Juli 2023 fand wieder der beliebte Krämer-
markt auf dem Marktplatz rund um das Asperger Rathaus statt.

Geboten wurde den Besuchern ein gut gemischtes Angebot. Beklei-
dung, Tee, Gewürze, Lederwaren, Schmuck, Dekoration, Handarbei-
ten und diverse andere schöne Dinge gab es auf dem Marktplatz an 
diesem Tag zu entdecken.
Leider mussten manche Stände witterungsbedingt kurzfristig absa-
gen. Etliche Asperger nutzten dennoch die Gelegenheit für einen 
Bummel durch die Marktstände.

Der nächste Krämermarkt findet im kommenden Jahr auch wieder 
am Mittwoch nach dem Stadtfest statt. Die Stadtverwaltung freut 
sich schon jetzt auf zahlreiche Anmeldungen.

Kontrolle der Standfestigkeit  Kontrolle der Standfestigkeit  
von Grabmalenvon Grabmalen
Die von der gesetzlichen Unfallversicherung vorgeschriebene jähr-
liche Überprüfung der Grabsteine und Grabeinfassungen auf Festig-
keit wird in der KW 32 durchgeführt.
Beanstandete Grabsteine werden mit einem rot/weißen Band ge-
kennzeichnet. Die Grabnutzungsberechtigten werden gebeten, die 
nicht mehr festen Grabsteine und Grabeinfassungen unverzüglich 
reparieren zu lassen und das angebrachte rot/weiße Band sowie 
das Hinweisschild nicht zu entfernen.
Nach Abschluss der Reparaturarbeiten wird das Band und das Hin-
weisschild von einem Mitarbeiter der Stadt Asperg wieder entfernt.

Stadt sucht Wohnungen für FlüchtlingeStadt sucht Wohnungen für Flüchtlinge
Zur Unterbringung von Flüchtlingen sucht die Stadtverwaltung 
auch weiterhin Wohnraum.
Wer Wohnungen zur Verfügung stellen kann, meldet sich bitte bei 
der Stadtverwaltung unter der Telefonnummer 07141 269-246 
oder alternativ per-E-Mail an fluechtlingshilfe@asperg.de.



Asperger Nachrichten 11Nummer 31 ··  Donnerstag, 03. August 2023

Bitte teilen Sie uns dabei bereits Details zur Größe der Räumlich-
keiten, Anzahl der Zimmer und deren Ausstattung mit. Weitere De-
tails werden dann in einem Vor-Ort-Termin besprochen.
Sofern die Stadtverwaltung die Räumlichkeiten für geeignet hält, 
wird sie diese anmieten und die ortsübliche Vergleichsmiete über-
nehmen.
Betreut werden die Hilfesuchenden vom Asperger Arbeitskreis Asyl.
Die Stadtverwaltung und der Arbeitskreis Asyl bedanken sich für 
Ihre Unterstützung und Solidarität.

Altersjubilare

Frau und Herr Deiss feierten am 25.07.2023 ihre Ei-
serne Hochzeit
Bürgermeister Christian Eiberger besuchte Frau und Herrn Deiss 
am 25.07.2023 und überbrachte zu ihrer Eisernen Hochzeit die 
herzlichsten Glückwünsche und ein Präsent von der Stadtverwal-
tung. Außerdem ein Glückwunschschreiben von Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann und Landrat Dietmar Allgaier.

Wir wünschen Frau und Herr Deiss weiterhin alles Gute für die 
Zukunft.
Herzlichen Glückwunsch!
Wir wünschen unseren Jubilaren, die in diesen Tagen ihren Ge-
burtstag feiern, von Herzen alles Gute und vor allem Gesundheit 
für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Wir gratulieren am:
07.08. Dieter Rief  zum 75. Geburtstag
08.08. Marjeta Weiler  zum 90. Geburtstag
08.08. Barbara Hollmann  zum 75. Geburtstag
08.08. Angelo Foresta  zum 70. Geburtstag
13.08. Ingrid Häußermann  zum 75. Geburtstag

Beste Wünsche und herzlichen Glückwunsch am
09.08. Rosemarie und Klaus Glor  zur Diamantenen Hochzeit
13.08. Maria Costantini Carmine Cuna zur Goldenen Hochzeit

Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das elektroni-
sche Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu suchen.
Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik Rat-
haus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.
Fundsachen, die bei der Stadtverwaltung Asperg abgegeben wer-
den, werden hier eingestellt und können von den Internetnutzern 
recherchiert werden.

Wenn Sie der Meinung sind, eine der aufgeführten Fundsachen 
gehört Ihnen, so setzen Sie sich bitte mit dem Bürgeramt unter 
folgenden Telefonnummern in Verbindung: 07141/269-233 oder 
07141/269-234 bzw. 07141/269-235.

Bäder

Alle wichtigen Informationen rund um die Freibad-
saison 2023
Das Asperger Freibad startete am 18. Mai 2023 in die Badesaison. 
Die Badesaison dauert bis zum 10. September 2023.
Wie in den letzten Jahren werden im August die Öffnungszeiten am 
Abend bei schönem Wetter verlängert. Bei schlechter Witterung 
(Dauerregen, Temperatur unter 12 Grad, Sturm, Gewitter) kann 
das Freibad auch geschlossen werden. Im Zweifelsfall rufen Sie bit-
te unter der Telefonnummer 07141/32122 an und erkundigen sich 
nach den aktuellen Öffnungszeiten.
Für Abkühlung sorgen in Asperg ein Schwimmerbecken mit Sprung-
anlage und ein Nichtschwimmerbecken mit Wasserrutschbahn und 
Schwimmkanal. Unser Eltern-Kind-Bereich bietet für die kleinsten 
Badegäste mit Wasserspritzfiguren, Sitzstufen, Schwallbrause, Son-
nensegel und verschiedenen Spielgeräten sehr viel Abwechslung.
Für alle Besucher, die sich außerhalb des Wassers noch sportlich 
betätigen wollen, stehen ein Beachvolleyballfeld und eine Spielwiese 
für Ballspiele, Federball, Fußball usw. zur Verfügung. Oder haben Sie 
Lust auf ein Tischtennismatch? Wir haben für Sie auch Tischtennis-
platten.
Der Freibadkiosk bietet Getränke und Speisen an.
Ein Besuch im Asperger Freibad lohnt sich. Genießen Sie die Attrak-
tionen und erholen Sie sich vom Alltag.

Öffnungszeiten in der Badesaison 2023

Mai / August / September:
Dienstag bis Freitag:  09:00 Uhr – 19:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:  08:00 Uhr – 19:30 Uhr

Juni / Juli:
Dienstag bis Freitag:  09:00 Uhr – 20:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:  08:00 Uhr – 20:30 Uhr

Eintrittspreise im Jahr 2023
Aufgrund der gestiegenen Bezugspreise für Energie wird in der Ba-
desaison 2023 ein Energiezuschlag in Höhe von 10 % erhoben. Die 
folgenden Eintrittspreise verstehen sich inklusive dieses Energie-
zuschlags.
Eine Zahlung mittels EC-Karte ist möglich.

Einzelkarten
• Erwachsene:  5,50 Euro
• Ermäßigt:  3,50 Euro
• Abendkarte ab 17.00 Uhr:  3,50 Euro

Zehnerkarten
• Erwachsene:  49,50 Euro
• Ermäßigt:  27,50 Euro

Einzelsaisonkarten
• Erwachsene:  93,50 Euro
• Ermäßigt:  49,50 Euro

Familiensaisonkarten
• Familiensaisonkarte (2 Erwachsene + 1 Kind):  154,00 Euro
• Saisonkarte Alleinerziehende  

(1 Erwachsener + 1 Kind):  88,00 Euro
• Zusatzkarte für jedes weitere Kind:  22,00 Euro

Eintrittspreise mit städtischem Familienpass
• Tageskarte:  3,00 Euro
• Saisonkarte:  47,00 Euro
• Saisonkarte Ermäßigt:  25,00 Euro
• Familiensaisonkarte (2 Erwachsene + 1 Kind):  77,00 Euro
• Saisonkarte Alleinerziehende  

(1 Erwachsener + 1 Kind):  44,00 Euro
• Zusatzkarte für jedes weitere Kind:  11,00 Euro
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Hinweise zu den Ermäßigungen
Ermäßigte sind Kinder und Jugendliche von 6 bis 17 Jahren, Studie-
rende, schwerbehinderte Erwachsene ab 50 % GdB, Bufdis, FSJler.
Die Familienkarte gilt für verheiratete Erwachsene mit mindestens 
einem Kind. Ein späterer Zukauf von Familien- und Kinderkarten 
ist nicht möglich.
Bei Vorlage des Familienpasses der Stadt Asperg wird eine Ermä-
ßigung von 50 % gewährt. Hiervon ausgenommen sind die 10er 
Karten. Es gilt immer nur eine Vergünstigung. Ermäßigte Freibadti-
ckets in Kombination mit Vergünstigungen des Familienpasses sind 
ausgeschlossen.

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichtete 
Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll insze-
nierten Räumen mit 23 Biografien von Gefangenen auf dem Ho-
henasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben 
der Häftlinge? Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die 
Staatsmacht sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit 
auf die Inhaftierungen?
Öffnungszeiten in der Museumssaison 2023:
26.03.2023 bis 05.11.2023
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage 
von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei
Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de
Informationen erhalten Sie auch über die Stadtver-
waltung Asperg:
Hauptamt, Sachgebiet Hauptverwaltung
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de

Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr

Sommerferien und mehr
Die Stadtbücherei Asperg hat in den Sommerferien durchgehend 
zu den gewohnten Zeiten geöffnet.
Die Räume der Stadtbücherei sind klimatisiert und barrierefrei er-
reichbar. Es gibt ausreichend Sitzmöglichkeiten, Tische, Spielzeug für 
Kinder, WLAN und Toiletten. Der Aufenthalt in der Stadtbücherei 
ist kostenfrei und auch ohne Leseausweis möglich. Neben Büchern 
bietet die Stadtbücherei Tageszeitungen, Zeitschriften und Spiele 
für die Nutzung vor Ort. Essen und Trinken ist nur im Foyer erlaubt.
Während der Ferien pausieren alle regelmäßigen Veranstaltungen, 
wie das Bilderbuchkino oder der Spielenachmittag.
Freie Plätze im Sommerferienprogramm
Bei folgenden Angeboten gibt es noch freie Plätze.

GeZockt! 2023 - Classic
Wir zocken nicht nur an der Konsole! Auch mit Brett-, Würfel- und 
Kartenspielen kannst du um einen der beliebten GeZockt!-Pokale 
spielen. Dieses Jahr spielen wir Dobble – ein Beobachtungs- und 
Reaktionsspiel, bei dem alle Spielerinnen und Spieler gleichzeitig 
spielen. 55 Karten, jede mit 8 verschiedenen Symbolen, 5 Spielvari-
anten ... und los geht’s! Du musst das einzige Symbol, das auf jeweils 
zwei Karten abgebildet ist, am schnellsten finden und benennen. 
Dann nimmst du diese Karte, die das gleiche Symbol hat, wie deine. 
Ziel ist es, so viel Spaß wie möglich zu haben – und natürlich die 
meisten Karten zu erspielen!
Für Getränke und Pausen-Snacks ist gesorgt. Veranstalter: Stadtbü-
cherei Asperg & städtische Kinder- und Jugendarbeit
• Termin: Mittwoch, 23.08.2023, 10 Uhr bis ca. 12 Uhr
• Treffpunkt: Stadtbücherei Asperg
• Alter: ab 9 Jahren
• Kosten: keine

Basteln in der Bücherei
Wir basteln mit verschiedenen Materialien etwas Schönes für den 
Herbst.
• Termin: Freitag, 01.09.2023, 10 Uhr bis ca. 12 Uhr
• Treffpunkt: Stadtbücherei Asperg
• Alter: ab 7 Jahren
• Kosten: keine
• Veranstalter: Stadtbücherei Asperg
Anmeldungen sind direkt in der Stadtbücherei möglich.

Kinder- und Jugendkleidermarkt
In der letzten Ferienwoche findet im Jugendhaus der erste Kleider-
markt für Kinder und Jugendliche statt. Ab 13 Uhr haben die An-
gemeldeten die Möglichkeit, untereinander Klamotten zu tauschen. 
Anschließend öffnet der Kleidermarkt an beiden Tagen von 14 bis 
16 Uhr für alle Interessierten.

So haben Kinder und Jugendliche in den Sommerferien die Möglich-
keit, ihren Kleiderschrank zu entrümpeln und mit neuen Klamotten 
ins nächste Schuljahr zu starten.



Asperger Nachrichten 13Nummer 31 ··  Donnerstag, 03. August 2023

Termin 1: Dienstag, 05.09.2023
• Alter: 8 - 11 Jahre (gerne mit erwachsener Begleitung)
• 13 Uhr Aufbau und Tauschbörse (nur für Angemeldete)
• 14 - 16 Uhr offener Kleidermarkt mit Verkauf
• Veranstaltungsort: Jugendhaus Asperg, Seestraße 2
• Kosten: keine
• Veranstalter: Stadtbücherei Asperg & städtische Kinder- und 

Jugendarbeit
• Anmeldung bis 30.08.2023 nur in der Bücherei!

Termin 2: Mittwoch, 06.09.2023
• Alter: ab 12 Jahren
• 13 Uhr Aufbau und Tauschbörse (nur für Angemeldete)
• 14 - 16 Uhr offener Kleidermarkt mit Verkauf
• Veranstaltungsort: Jugendhaus Asperg, Seestraße 2
• Kosten: keine
• Veranstalter: Stadtbücherei Asperg & städtische Kinder- und 

Jugendarbeit
• Anmeldung bis 30.08.2023 nur in der Bücherei!

Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an.

Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und Begleiten“ sehen wir 
uns als Lotsen in vielfältigen Fragen rund um Familie und Erziehung. 
Das Familienbüro bietet in vertraulicher Umgebung unter anderem:
• Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
• Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitange-

boten,
• Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-

ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,
• Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
• Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten,
• Willkommensbesuche für Neugeborene sowie
• Informationen für zugezogene Familien mit Kindern bis zu drei 

Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).

Kontakt:
Familienbüro Asperg
Petra Haas
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de
Insta: familienbuero_asperg

Sprechzeiten:
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 – 16.00 Uhr 
(erster Mittwoch im Monat 14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Schließzeiten des Familienbüros in den Sommer-
ferien
Von Donnerstag, 10.08.2023 bis einschließlich Freitag, 08.09.2023 
ist das Familienbüro geschlossen.
Unsere Willkommensbesuche bei Familien mit Neugeborenen 
finden in diesem Zeitraum aber ganz regulär statt.

Ansprechpartnerin: Lena Hamann unter L.Hamann@asperg.de

Städtische Kinder-
und Jugendarbeit

Kinder und Jugendliche gemeinsam stark machen
Unter dem Motto „Kinder und Jugendliche gemeinsam stärken“ 
unterbreitet die städtische Kinder- und Jugendarbeit allen Asperger 
Kindern und Jugendlichen verschiedenste Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern.
Unser Angebot besteht aus:
• der Schulsozialarbeit an der Goetheschule, an der Friedrich-

Hölderlin-Schule und am Friedrich-List-Gymnasium,
• der offenen Jugendarbeit im Jugendhaus sowie
• der Stadtjugendpflege.
Alle gemeinsam haben wir das Ziel, Kinder und Jugendliche bei der 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern und sie auf ein Leben in 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung vorzubereiten.
Sie erreichen uns wie folgt:

Schulsozialarbeit an der Goetheschule:
Eva-Maria Hupf; Telefon: 07141/68120-30; E-Mail: e.hupf@asperg.de

Schulsozialarbeit an der Friedrich-Hölderlin-Schule:
Annika Stoltz; Telefon: 07141 68121-85; E-Mail: a.stoltz@asperg.de

Schulsozialarbeit am Friedrich-List-Gymnasium:
Uwe Eitel; Telefon: 07141 68121-15; E-Mail: u.eitel@asperg.de

Offene Jugendarbeit im Jugendhaus, Seestraße 2:
Telefon: 07141/6812034; E-Mail: jugendhaus@asperg.de.
Ansprechpartner ist Rainer Öxle.

Stadtjugendpflege im Familienbüro,  
Carl-Diem-Straße 11:
Telefon: 07141/9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de
Ansprechpartner der Stadtjugendpflege ist Tobias Keller.

Die Sprechzeiten der Stadtjugendpflege im Familienbüro sind wie 
folgt:
Montags   von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr und
Mittwochs  von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen jeder-
zeit möglich.

Weitere Informationen:
Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auch un-
ter www.jugendarbeit-asperg.de

Die Stadtjugendpflege geht in die Sommerpause
Die Stadtjugendpflege hat vom 10. August bis einschließlich  
8. September 2023 geschlossen.

Kooperationsrunde Asperg
Pädagogische

Gelungene Kooperation zwischen dem FLG und der 
Stadtbücherei
Die pädagogische Kooperationsrunde ist ein fachlicher Zusammen-
schluss verschiedener Einrichtungen in Asperg, die beruflich mit 
Kindern und Jugendlichen zu tun haben.
Ihr Ziel ist der gegenseitige Austausch über kinder- und jugendre-
levante Themen und die gemeinsame Entwicklung geeigneter Pro-
jekte zur Prävention.
Durch die aktive Zusammenarbeit und der damit verbundenen Au-
ßenwirkung sollen die beteiligten Institutionen in der Öffentlichkeit 
niedrigschwellig vorgestellt werden, so dass ratsuchende Kinder, Ju-
gendliche und Familien einen leichten Zugang zu Einrichtungen und 
dort arbeitenden Personen bekommen.
Die durchgeführten Kooperationsprojekte werden unter dieser 
Rubrik vorgestellt.
Die Klasse 5b des FLG besuchte am Freitag, 21.7. die Stadtbücherei 
Asperg zu einem besonderen Event. Frau Wichardt hieß die Klasse 
außerhalb der Öffnungszeiten willkommen, so dass wir die Büche-
rei ganz für uns allein hatten.
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 Foto: Julia Keck

Ein Büchercasting wurde durchgeführt und dabei viel gelacht, im 
Anschluss konnten sich die Kinder für die Aktion „Heiß auf Lesen“ 
anmelden oder in der Bücherei stöbern.

Arbeitskreis Asyl

Spendenkonto des Arbeitskreises
Wenn Sie unseren Arbeitskreis unterstützen wollen, können Sie das 
gerne auch mit einer Spende auf unser Spendenkonto tun.
Spendenkonto:
Evangelische Kirchenpflege
VR Bank Ludwigsburg
IBAN: DE78 6049 1430 5320 4810 12
BIC: GENODESVBB
Stichwort: AK Asyl
Kontaktdaten des Arbeitskreises
Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der Stadt 
Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg 
Königstraße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Öffentlicher 
Personennahverkehr

StadtTicket Asperg
Günstig mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
im Stadtgebiet unterwegs
Seit dem Jahr 2020 können Bürgerinnen und Bürger von Asperg 
mit dem StadtTicket des Verkehrs- und Tarifverbundes Stuttgart in 
Asperg günstiger Bus fahren.
Die StadtTickets werden als TagesTicket verkauft und kosten 3,50 
Euro. Die GruppenTicket-Variante für bis zu fünf Personen ist für 
7,00 Euro erhältlich. Sie gelten einen Tag lang und zusätzlich am 
nächsten Morgen bis 7 Uhr für beliebig viele Fahrten im Stadtgebiet.
Da eine Einzelfahrt in der Stadt 2,90 Euro kostet, hat sich das Stadt-
Ticket schon gelohnt, wenn man nur einmal hin- und wieder zu-
rückfährt.
Möglich wird dieses Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der 
Stadt Asperg, welcher die Differenz zwischen dem günstigeren 
StadtTicket und dem regulären Preis abdeckt.

Das StadtTicket gibt es in den Bussen, an den DB-Automaten und 
auch als HandyTicket über die App „VVS Mobil“.

Weitere Informationen erhalten Sie auch über die Seite des VVS: 
www.vvs.de

Fachstelle 
Wohnungssicherung

Sprechstunde der Fachstelle Wohnungssicherung

Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11.
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der Fachstelle Wohnungssicherung.
Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über 
den Ablauf von der Kündigung bis zur Räumung. Auch werden Sie 
dort beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung fi-
nanzieller Hilfen unterstützt. 
Gemeinsam wird nach einer Lösung mit Ihrem Vermieter gesucht 
und weiterführende Hilfen vermittelt.
Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.

Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungslosenhilfe-lb.de

Energieagentur im Landkreis 
Ludwigsburg e.V.

„Ich gestalte Klimaschutz“- LEA schreibt Stipendium 
für Erwerbslose aus
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg (LEA) startet im September 
eine Weiterbildung für Menschen, die im kommunalen Klimaschutz 
aktiv sind. Erwerbslose können sich auf ein Vollstipendium im Wert 
von 2.690 € bewerben.

Städte und Gemeinden tragen die Hauptlast bei der Umsetzung 
der Klimaschutzziele – denn vor Ort, wo die Emissionen bisher 
entstehen, müssen sie in Zukunft vermieden werden. Um konkret 
am Ziel der Klimaneutralität zu arbeiten und damit Energiewende 
und Klimaschutz wirkungsvoll umzusetzen, brauchen Kommunen 
das entsprechende Fachpersonal. Für diese Querschnittsaufgabe 
werden immer mehr Menschen gesucht. Die LEA e.V. bietet eine 
der wenigen Fortbildungen für eine Tätigkeit im Klimaschutzma-
nagement in Kommunen und für Beauftragte für die klimaneutrale 
Kommunalverwaltung an.

Die Weiterbildung bietet einen Überblick über die Aufgaben im 
kommunalen Klimaschutz- und Energiemanagement, führt in die 
konkrete Umsetzung der Energie- und Wärmewende ein und er-
schließt die Herausforderungen und Lösungsansätze der klimage-
rechten Mobilität. Ergänzt wird dies um Schlüsselkompetenzen wie 
Projekt- und Zeitmanagement. Die Weiterbildung umfasst zehn 
Schulungstage und findet im Zeitraum vom 15.09.2023 bis zum 
20.01.2024 statt.

Um Interessierten den Einstieg in den kommunalen Klimaschutz 
als berufliches Tätigkeitsfeld zu erschließen, schreibt die LEA ein 
Stipendium für die Teilnahme an der Weiterbildung aus. Für das 
Stipendium können sich alle Menschen bewerben, die zurzeit er-
werbslos oder geringfügig beschäftigt sind. 

Neben der kostenfreien Teilnahme an dem Weiterbildungspro-
gramm bietet die LEA dem oder der Stipendiant:in eine individuelle 
Betreuung während der Teilnahme und Unterstützung beim Bewer-
bungsprozess für kommunale Stellenausschreibungen.

Weitere Informationen zu dem Stipendium und der Bewerbung 
sind unter www.lea-lb.de/single-post/stipendium zu finden. 
Bewerbungsschluss ist der 18. August 2023.
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Kindergärten / Schulen

Friedrich-Hölderlin-Schule
Asperg

Projektwoche und Schulfest an der Friedrich-Hölder-
lin-Schule
GRÜN – Das war das Thema der Projektwoche, die vom 11. bis 
14.07. an der Friedrich-Hölderlin-Schule stattfand. Die Angebote 
waren unglaublich vielseitig.
So erstellte eine Gruppe einen Sinnesweg durch den Dschungel. 
Andere Gruppen erkundeten Wald, Teich oder Wiese. Einige er-
forschten die Welt der Dinos, des kleinen Wassermanns und des 
Monsterplaneten.
Dabei entstanden Kunstwerke und Filme aller Art, wobei sogar mit 
dem Greenscreen gearbeitet wurde. Die Theater-AGs arbeiteten 
an ihrem Stück weiter.

 

 
 Fotos: Petra Kurz

Am Ende der Projektwoche präsentierten die Kinder ihre Ergeb-
nisse beim Schulfest. Es gab sogar die Möglichkeit, die von den Kin-
dern gestalteten Crossgolf-Bahnen und Geocaching-Rätsel auszu-
probieren.
Tolle, gebrauchte Schätze konnte man bei der Tauschbörse finden. 
Wer hungrig wurde, konnte sich im Theatercafé oder beim Eltern-
beirat verköstigen lassen.
Alle waren begeistert, von den vielfältigen Aktionen.

Friedrich-List-Gymnasium
Asperg

Mörderisches Vergnügen:  
„Das Indische Tuch“ von Edgar Wallace aufgeführt
Die Theater-AG des FLG unter Führung von Peter Krug füllte am 
Samstag und Sonntag, 8./9. August das evangelische Gemeindehaus 
in Asperg.
Schüler:innen ab Klasse 9 und vor allem Schüler:innen aus dem 
aktuellen Abiturjahrgang präsentierten auf der Bühne ein komö-
diantisch überarbeitetes, fast schon Züge des epischen Theaters 
tragendes Kriminalstück von Edgar Wallace.

 
 Foto: J. Keck

Bei dem Gruselkrimi fallen die wegen eines Erbfalls zusammenge-
kommenen Mitglieder einer Erbengemeinschaft nacheinander ei-
nem „Tuchmörder“ zum Opfer. Die Aufklärung des Falls verläuft 
spektakulär und unterstützt von musikalischer Begleitung.

 
 Foto: A. Weise

Großer Dank geht an Peter Krug und alle Mitglieder der Theater-
AG, an die Technik und die Musiker*innen. Wir danken ebenfalls der 
evangelischen Kirchengemeinde Asperg für die Bereitstellung des 
Gemeindehauses und der Bühne für Proben und Aufführung.

Realschule Tamm

Tennis-Projekttage an der Realschule Tamm
In der Woche vom 17.07. bis 21.07.2023 war es endlich so weit und 
16 Schüler*innen der RST durften bei bestem Wetter im Rahmen 
der Projekttage eine intensive und lustige Zeit auf dem Tennisplatz 
des TV Tamm genießen.
Am Montag starteten wir mit einer kurzen Kennlernrunde und ei-
ner kleinen Stärkung. Im Anschluss erhielten sie einen erstklassigen 
Privatunterricht von zwei Tennistrainern des TV Tamm. Die beiden 
Trainer haben schon Jugendliche in internationalen Profi Grand-
Slam-Turnieren auf die ersten Plätze trainiert.
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Der Fokus lag hierbei auf den 
Grundlagen und dem ersten Ken-
nenlernen mit dem Schläger, da 
einige Schüler*innen noch keiner-
lei Erfahrungen mit diesem gesam-
melt hatten. Abschließend durften 
die Jugendlichen selbst noch ge-
geneinander spielen und sich aus-
probieren.
Ähnlich wie am ersten Tag starte-

ten die Kids am zweiten Tag wieder mit einer privaten Stunde Ten-
nisunterricht, bei der schon eindeutige Fortschritte sichtbar waren. 
Im Anschluss wurde wieder fleißig geübt und die ersten Tricks und 
Kniffs in den Matches angewandt. Unsere Pausen wurden durch At-
traktionen wie Tischkicker, Billard und Minigolf aufgelockert. Auch 
die Lounge-Möbel und Liegestühle konnten bei strahlendem Son-
nenschein genutzt werden.
Am letzten Tag des Projekts fand ein internes Turnier statt, bei dem 
der Sieger mit einem Pokal und einer TV Tamm-Cap belohnt wurde.
Falls wir euer Interesse geweckt haben, habt auch ihr die Möglich-
keit, in den Sommerferien an einem Tennis Camp beim TVT teilzu-
nehmen. Alle weiteren Infos dazu findet ihr auf folgender Home-
page: Tennis | TV Tamm (tv-tamm.de)

Gemeinschaftsschule 
Hanfbachschule

Abschlussfeier mit Zeugnisübergabe an der Hanf-
bachschule
Am Freitag, 21.07.2023, fanden an der Hanfbachschule die Ab-
schlussfeiern für die diesjährigen Absolventinnen und Absolventen 
statt.
In Stufe 9 erhielten 20 Schülerinnen und Schüler ihr Hauptschulab-
schlusszeugnis. Den Leistungspreis für den Jahrgangsbesten erhielt 
Duadjin Yar. Eine Belobigung erhielten Alicia Bakir, Anil Kunduru, 
Marco Mighali und Christina Keramari. Den Sozialpreis für außer-
ordentlich soziales Engagement an der Hanfbachschule, gesponsert 
von der VR Bank Ludwigsburg, erhielt in diesem Jahr Alicia Bakir.

 
 Foto: Hanfbachschule

In Stufe 10 erhielten 23 Schülerinnen und Schüler ihr Abschluss-
zeugnis für den Realschulabschluss und 11 Prüflinge ihr Abschluss-
zeugnis für den Hauptschulabschluss.
Unter ihnen befanden sich sechs Schüler, die für ihre Leistungen 
(Notendurchschnitt besser als 2,0) einen Preis erhielten: Tobias 
Achtstätter, Julius Gamer, Jelena Holtz, Till Scharf, Lina Schneider 
und Luca Lösche. Auch in Stufe 10 konnten einige Belobigungen 
(Notendurchschnitt besser als 2,5) vergeben werden: Matthias 
Findeis, Niko Milkovic, Semin Racic, Benedikt Rau, Julia Stiller, Kim-
berly Wolff und Melek Yolalan und Ebubeker Hoxha.
Der Sozialpreis (gestiftet von der VR Bank Ludwigsburg) in Stufe 
10 ging an Elmas Saglam. Die Religionspreise erhielten in diesem 
Jahr Jelena Holtz (Bischof-Sproll-Preis für besondere Leistungen im 
Fach katholische Religion) und Tobias Achtstätter (für besondere 
Leistungen im Fach evangelische Religion).
Zu diesen großartigen Leistungen gratulieren wir allen ganz herz-
lich.

Wir bedanken uns bei der VR Bank für die Stiftung der vergebenen 
Sozialpreise sowie die Preise für die Jahrgangsbesten und wünschen 
allen Absolventinnen und Absolventen alles Gute für die Zukunft.

Aktionstag „Katastrophenschutz an Schulen“ mit 
Ministerbesuch an der Hanfbachschule
Das Thema Katastrophenschutz soll ab dem kommenden Schuljahr 
für alle Schulen in Baden-Württemberg verbindlich zum Unter-
richtsthema werden. Hierzu wurde am 24.07.23 für die Auftaktver-
anstaltung die Gemeinschaftsschule in Möglingen ausgewählt.

 

Im Vorfeld behandelten die beiden sechsten Klassen im Unterricht 
das Thema Katastrophenschutz, um ihr Wissen dann bei der Kick-
Off-Veranstaltung im Beisein der Kultusministerin Theresa Schop-
per und des Innenministers Thomas Strobl unter Beweis zu stellen.
In einem gemeinsamen Quiz mit den beiden zeigten sich die Ge-
meinschaftsschüler überaus sachkundig und auch schlagfertig. An-
schließend ging es in den naturnahen Schulhof, wo unter den Augen 
der Minister Rettungshunde zwei versteckte Schüler aufspürten.
Auf dem Schulgelände der Hanfbachschule präsentierten sich dann 
viele Hilfsorganisationen von den Maltesern über die Johanniter 
und das Rote Kreuz bis hin zum THW.

 

Außerdem war die Feuerwehr sowie die Rettungshundestaffel vor 
Ort.

 
 Fotos: Hanfbachschule
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Bei allen Organisationen konnten die Schülerinnen und Schüler in 
kleinen Gruppen Informationen zum Thema Katastrophenschutz 
sammeln, um diese dann möglichst in ihrem privaten Umfeld wei-
terzugeben. Dies ist auch das große Ziel des Kultusministeriums, 
dass alle Schülerinnen und Schüler sensibilisiert werden und das 
richtige Handeln in einer solchen Notsituation bewusst ist und wei-
tergetragen wird. Diese Handlungskompetenz und ein „praktisches 
ABC der wichtigsten Verhaltensregeln im Krisenfall“ vermitteln, das 
will Kultusministerin Theresa Schopper künftig in allen sechsten 
Klassen des Landes zum Unterrichtsziel machen.

FurtBACHSchule Möglingen

Entlassfeier 2023
Neun Abschluss-Schüler wurden am Freitag, 21.07.23, aus ihrem 
Schulleben an der Furtbachschule mit der Übergabe der Abschluss-
Zeugnisse entlassen.
An der Entlassfeier hat die gesamte Schule teilgenommen. Jede 
Klasse hatte sich an der Gestaltung des Programms beteiligt und 
somit für die Abschluss-Schüler und Gäste einen unterhaltsamen 
Rahmen geboten. Die Moderation übernahmen Silvija und Julian aus 
den Klassen 7-9a+b.
Die Klassen 1–2 und 5-6a starteten mit einem gemeinsamen Lied- 
und Tanzbeitrag „Wenn nicht jetzt – wann dann?“ und eröffneten 
somit passend zur Entlassung aus der Furtbachschule das Programm.
Nach dem Beitrag der Klasse 1–2, die sich als Raupe Nimmersatt 
durch verschiedene Nahrungsmittel „gefressen“ hat, begrüßte die 
Schulleiterin Frau Alpha und richtete ein paar Worte an die Ent-
lass-Schüler. Im Anschluss verabschiedete sie die langjährige Eltern-
beiratsvorsitzende, Frau Schöpper, mit persönlichen Worten und 
dankte mit einem Blumenpräsent.
Die Klasse 3-4b zeigte ihr tänzerisches Können zur Musik von 
„Dance Monkey“ und die Klassen 3-4a und 5-6b gestalteten eine 
eigene Version des Liedes „Ein Hoch auf uns“ passend umgeschrie-
ben auf die Abschluss-Schüler.

 

Anschließend gab Frau Walz vom Förderverein den Abschluss-
Schülern gute Wünsche und Büchergutscheine mit auf den Weg, 
bevor Frau Schöpper zum letzten Mal eine Amtshandlung als El-
ternbeiratsvorsitzende ausübte. Sie richtete ein paar Grußworte an 
die Abschluss-Schüler und deren Klassen, die auch in diesem Jahr 
vom Elternbeirat einen finanziellen Zuschuss zum gemeinsamen 
Klassenabschluss erhalten.
In einer Danke-Rede, stellvertretend für alle Abschluss-Schüler, 
erwähnte Gianluca Schöpper alle am Unterricht und am Schulle-
ben beteiligten Lehrkräfte und Mitarbeiter, die er in seiner langen 
Schullaufbahn an der Furtbachschule hatte.

 

Sehr unterhaltsam war das Quiz der Klasse 7-9a. Es wurden Baby-
fotos gezeigt und das Publikum musste erraten, welche Person sich 
hinter dem Foto verbirgt.
Die VR-Bank Ludwigsburg eG war mit Herrn Autenrieth und Herrn 
Kreissl vertreten, um den diesjährigen Leistungspreis und Sozial-
preis an die Preisträger zu übergeben. Den Sozialpreis erhielt Evan-
gelia Archontidou und den Leistungspreis Levin Gemmrich. Vielen 
Dank an die VR Bank Ludwigsburg eG für die Sonderpreise in Form 
von Geldgutscheinen im Rahmen des Schulförderprogramms.
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Nicht fehlen durften die „Namengedichte“ der Abschluss-Schüler, 
welche von der Klasse 7-9b vorgetragen wurden und in einer Art 
Akrostichon jeden einzelnen mit treffenden Eigenschaften be-
schreibt.
Die Übergabe der Abschlusszeugnisse erfolgte durch die Klassen-
lehrerinnen Frau Reichmann, Frau Schröther und Frau Och, die zu 
jeder Schülerin und jedem Schüler passende Worte für die Überga-
be formulierten. Mit der Zeugnisübergabe wurde auch der diesjäh-
rige Abschluss-Pulli überreicht.
Am Ende des Programms waren alle gespannt auf die „Diashow“ mit 
einer Zusammenstellung von Fotos aus dem Leben und Schulleben 
der Abschluss-Schüler, die den ein oder anderen zu Tränen rührte.
Nach der Entlassfeier konnte man noch bei Getränken und Snacks 
zusammenstehen, plaudern, Revue passieren lassen oder vorausbli-
cken, bevor es direkt zum Grillfest der Furtbachschule, organisiert 
vom Elternbeirat und der Schule, überging.
M. Och

Parteien + 
Wählervereinigungen

Hinweis der Redaktion
In dieser Rubrik kommen die örtlichen Gemeinderatsfraktionen 
bzw. Parteien zu Wort. Die jeweiligen Meinungen decken sich 
nicht unbedingt mit der Auffassung der Stadtverwaltung. Für den 
Inhalt sind die jeweiligen Autoren selbst verantwortlich.

Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Ortsverband Asperg

Lust auf Kommunalpolitik?!
Für die bevorstehende Kommunal/Kreistagswahl 2024 bieten wir 
für Interessierte ein Seminar im Jugendhaus Tamm an.
Einen Tag wollen wir uns in einer Mischung aus Basiswissen, Hin-
weisen und Erfahrungen zum Thema - kommunalpolitisch aktiv - 
austauschen.


